
Albstadt
Nummer 10 Freitag, 13. Januar 2023

nDas Wertstoffzentrum in 
Truchtelfingen ist heute von 
13 bis 17 Uhr geöffnet.

Ebingen
nDas Jugendcafé Loft  in der 
Kapellstraße 10 ist am Freitag 
von 13 bis 16.30 Uhr für Ju-
gendliche von 13 bis 17 Jah-
ren geöffnet.
nDJK-Walking-Treff ist heute 
um  9.30 Uhr am Waldheim.
nDie Secontique in der Son-
nenstraße 33 ist heute von 10 
bis 18 Uhr geöffnet.
nDie Stadtbücherei ist am 
Freitag von 10.30 bis 18.30 
Uhr geöffnet.
nDas Kauf-Wasch-Café in der 
Bahnhofstraße 11 ist heute 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
nDer Jahrgang 1959 trifft 
sich heute um  19 Uhr zum 
Stammtisch im »Apfelbaum«.

Tailfingen
nDie Stadtbücherei  im Haus 
am Uhlandsgarten ist heute 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Onstmettingen
nDer Jahrgang 1936/37 
trifft sich heute um  17 Uhr 
zum Stammtisch im Gasthaus 
Linde.
nDie Bücherei ist heute von 
14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
nLauf- und Walkingtreff des 
Turnvereins ist heute um  16 
Uhr am Schneckenbuckel.
nDer Skiclub bietet heute 
einen Nordic-Walking-Treff 
für Kinder, Familien und Je-
dermann an. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr das  Lifthaus.

Lautlingen
nDie Gehölzschnitt-Sammel-
stelle beim Bauhof Lautlingen 
ist heute von 14 bis 16 Uhr 
und am Samstag von 10 bis 
12 Uhr geöffnet.
nBürgerstammtisch ist heute  
im Bistro Pinselstrich. Er be-
ginnt um  19 Uhr.

n Albstadt

Lokalredaktion
Telefon: 07431/93 64-26
E-Mail: redaktionebingen
@schwarzwaelder-bote.de
Anfragen zur Zustellung:
0800/780 780 2 

n Redaktion

Auf dem Alpenhof
sind noch Plätze frei
Albstadt-Ebingen.  Bei der Fe-
rienfreizeit, die   vom 27. Feb-
ruar bis 3. März auf dem  
Alpenhof St. Martin in Klös-
terle stattfindet, sind noch 
Plätze frei. Wer   Ski fahren, 
Boarden  oder einfach nur  die 
Bergwelt   genießen möchte 
und dafür nicht auf die Schul-
ferien angewiesen ist, kann 
sich über die E-Mail-Adresse 
waeschle@kloesterle-verein. 
de oder unter der Telefon-
nummer 07431/97 14 666 
beim Klösterle-Verein über 
die Details der Ausfahrt infor-
mieren.

Frauenselbsthilfe
Krebs schwimmt
Albstadt. Die Gruppe Alb-
stadt-Balingen der Frauen-
selbsthilfe Krebs  trifft sich am 
Montag,   16. Januar,  um 13.15 
Uhr zum Schwimmen und 
zur Wassergymnastik im Bad-
kap. Weitere Auskünfte erhal-
ten Interessierte unter  der 
Telefonnummer  07435/80 54  .

kommen.  Die 56 Strecken 
zwischen Meßstetten und der 
östlichen Alb bei Aalen sind 
jeweils zwischen anderthalb 
und sechs Kilometer lang und 
lassen sich auch mit kurzen 
Beinchen, mit Kinderwagen 
oder  Trage   bewältigen. Die 
Zeiten, die man für die Stre-
cken braucht, sind mit 
Kinderbeinen bemessen, aber 
ohne Pausen- und Spielzeit. 

Nach Österreichurlaub 
Kontakt mit dem Verlag

Kinderwagen-Wanderführer 
gibt es laut Volkert, die mit 
ihrer Schwester in Laufen auf-
gewachsen ist, aber mit ihrer 
Familie mittlerweile in Balin-

gen wohnt, für fast alle Regio-
nen in Österreich, doch nicht 
für ihre Heimat, die Schwäbi-
sche Alb. Für ihren gemeinsa-
men Familienurlaub in Vor-
arlberg im Sommer 2021 ha-
ben sich die Zwillingsschwes-
tern einen solchen Ratgeber 
vom Wandaverlag gekauft 
und sind nach Kontakt mit 
der Verlegerin zum Ent-
schluss gekommen, einen sol-
chen Wanderführer auch für 
die Schwäbische Alb zu 
schreiben. 

Dann folgte ein Jahr voller 
Wanderungen: Fast jedes 
Wochenende waren die Fa-
milien unterwegs. Die Vol-
kerts hauptsächlich auf der 
Schwäbischen Alb, in der Nä-
he von Albstadt; die Ostalb 
deckte die Familie Haas ab, 
die noch bei Schwäbisch 
Gmünd wohnt und im Febru-
ar nach Tieringen zieht. Simo-
ne Haas, Pfarrerin von Beruf, 
ist nämlich die Ehefrau von 
Philipp Haas, dem neuen 
Pfarrer der Kirchengemein-
den Tieringen und Oberdigis-
heim. 

Oft erkundeten die Schwes-
tern mit ihren Männern und 
Kindern   gemeinsam die Weg-
strecken, gelegentlich kamen 
auch Freunde mit. 

Da die Familien gelände-
taugliche Kinderwagen ha-
ben, waren diese immer dabei 
und wurden zur Not auch mal 
getragen, wohlwissend, dass 
nicht alle Eltern Geländekin-

Wanderführer für die 
Schwäbische Alb gibt es 
viele – doch für eine be-
stimmte Zielgruppe erst 
seit kurzem: Sabine Vol-
kert und Simone Haas ha-
ben Touren über die 
Schwäbische Alb zusam-
mengetragen, die kinder-
wagentauglich sind. 

n Von Beate Marschal

Albstadt. Wandern, das ist für 
Sabine Volkert und ihre Zwil-
lingsschwester Simone Haas 
nicht nur seit der Coronapan-
demie ein liebgewonnenes 
Hobby. Seit die beiden Mütter 
sind – die Kinder von Sabine 
Volkert sind vier und zwei 
Jahre alt, die von Simone 
Haas ein und drei Jahre –, 
sind auch der Kinderwagen, 
die Trage oder der Buggy im-
mer mit dabei. 

Doch diese sorgen mitunter 
für Probleme. Nicht alle Stre-
cken sind kinderwagentaug-
lich oder kinderfreundlich ge-
staltet. Da es so wohl vielen 
Eltern geht, haben die Zwil-
lingsschwestern den Wander-
führer für »Kinderwagen- und 
Tragetouren Schwäbische 
Alb« geschrieben, der Anfang 
Dezember in den Handel ge-
kommen ist.

 »Mit Kindern geht es nicht 
darum, schnell auf den Gipfel 
zu kommen, sondern was es 
auf dem Weg alles zu entde-
cken gibt«, erzählt die 37-jäh-
rige Volkert. Im Wanderfüh-
rer werden nicht nur die Stre-
cke auf ihre Kinderwagen-
tauglichkeit getestet, sondern 
auch beschrieben, welche 
Entdeckungen Kinder ma-
chen können: Spielplätze, 
Höhlen, Ruinen, Spielstellen 
am Bach und Bänkle lassen 
Kinderherzen höher schlagen 
– schließlich wollen auch die 
Geschwister der Kinderwa-
genfahrer auf ihre Kosten 

Mit dem Kinderwagen über die  Alb
Buch | Sabine Volkert und Simone Haas haben einen Wanderführer für die Jüngsten geschrieben

Die beiden Familien Volkert und Haas waren ein Jahr lang je-
des Wochenende auf einer anderen Strecke unterwegs. Auch 
den Kindern gefiel das. Foto: Volkert

Albstadt-Ebingen. Die »Tal-
sperre«, die Schülerzeitung 
der Walther-Groz-Schule, hat 
einmal mehr den  Landeswett-
bewerb für Schülerzeitungen   
gewonnen.  Von insgesamt 60 
Teilnehmer aus 13 Schulen si-
cherte sich das Albstädter 
Team in der Kategorie der be-
ruflichen Schulen den ersten 
Platz. 

Diesmal war es die Ausgabe 
Nummer 105, welche die Jury 
prämiert hat, die sich aus 
SMV-Beauftragten sowie je 
einem Vertreter des SWR-Ju-
gendprogramms »Das Ding«, 
der Jugendstiftung Baden-
Württemberg, der Jugend-

presse Baden-Württemberg 
sowie des Landesschülerbei-
rats zusammensetzte. 

Staatssekretär Volker Sche-
besta hat elf Print-Zeitungen 
und zwei Online-Zeitungen in 
einer virtuellen Preisverlei-
hung ausgezeichnet und die 
Leistungen der  Schüler ge-
würdigt. »Gerade im Zeitalter 
der Digitalisierung ist ein 
kompetenter Umgang mit 
Medien wichtig. Schülerzeit-
schriften fördern das Interes-
se sowohl an unabhängiger 
journalistischer Berichterstat-
tung als auch an eigener Re-
cherche – und das bedeutet, 
die Dinge auch zu hinterfra-

gen und ihnen auf den Grund 
zu gehen«, sagte  Schebesta. 

Alle ausgezeichneten Schü-
lerzeitungen hätten ein hohes 
journalistisches Niveau in 
den einzelnen Beiträgen.  
Schebesta lobte die Macher: 
»Sie haben auch die aktuellen 
Themen aufgegriffen, die uns 
alle umtreiben und uns auch 
in den großen Blättern jeden 
Tag begleiten. Vom Klima-
schutz bis zum Krieg in der 
Ukraine – alle Themen haben 
die Schülerinnen und Schüler 
mit großem Engagement be-
handelt.« 

Die Redaktionsmitglieder 
Pascal Conzelmann, Aleyna 

»Talsperre« erneut Spitze im Land
Schülerzeitung | Talsperre gewinnt beim Landeswettbewerb

Memet und Annika Blagoje-
vic freuten sich gemeinsam 
mit ihrer betreuenden Lehre-
rin Carola Klaiber über die 
Auszeichnung, verbunden 
mit einer Urkunde, einem 

Geldpreis in Höhe von 300 
Euro und die Teilnahme am 
Medienworkshop. Schulleiter 
Hans-Jörg Fink beglück-
wünschte das Team zu sei-
nem Erfolg. 

So sehen Sieger aus (von links): Schulleiter Hans-Jörg Fink, 
Pascal Conzelmann, Aleyna Memet, Annika Blagojevic und 
Studienrätin Carola Klaiber Foto: Moser/Schularchiv

derwägen haben oder die-
sen tragen möchten. Die 
Touren in ihrem Wander-
führer sind nach Farben 
sortiert: Die meisten seien 
mit herkömmlichen Kin-
derwägen befahrbar, bei 
anderen Strecken empfeh-
len die Mütter gelände-
taugliche Varianten, und 
manche gehen nur mit Trage-
tuch. Weitere Symbole geben 
auf einen Blick Aufschluss 
über die Beschaffenheit der 
Routen. 

»Uns war es wichtig, ehr-
lich zu sein«, erzählt Volkert. 
Daher schreibt sie auch, wenn 
eine Strecke für Kinder etwa 
langweilige Passagen enthält. 
»Und manchmal haben Sa-
chen auch einfach nicht funk-
tioniert.«

Natürlich mit dabei sind 
das Traufgängerle, das abge-
kürzte Zollerburg-Panorama, 
das Wildgehege in Meßstet-
ten, das Hörnle und auch die 
Mammutbäume im Wannen-
tal bei Zillhausen. Ihre Re-
cherchen brachte die Fami-
lien auch an Orte, die sie noch 
gar nicht kannten. Ihre Lieb-
lingsstrecke? Diese kann Vol-
kert nicht benennen. »Das ist 
als wenn man das Lieblings-
kind bestimmen müsste.«

Ergänzt werden die Touren 
mit wertvollen Tipps: Wie 
muss ein Kinderwagen be-
schaffen sein, um ideal über 
Stock und Stein zu kommen? 
Wie können Kinder bespaßt 

werden, wenn sie nicht mehr 
weiter möchten?

Da alle Kinderwagen-Wan-
derführer des Wandaverlags 
standardisiert sind, konnten 
sich die beiden Schwestern 
leicht in die Autorentätigkeit 
hineinfinden. Nach den Wan-
derungen beantworteten sie 
die vom Verlag vorgegebenen 
Fragen und schrieben kurze 
Texte; die  Grafiken und das 
Layout wurden in Österreich 
professionell  bearbeitet. Auf 
den Bildern sowie  auf dem 
Cover  des handlichen Ta-
schenbuchs sind die Autorin-
nen mit ihren Familien zu se-
hen. »Es ist rückblickend 
schön auf den Bildern zu se-
hen, wie unsere Kinder  über 
das Jahr gewachsen sind, und 
was wir so erlebt haben«, sagt 
Volkert ein wenig stolz. Weil 
das Büchlein bunt gestaltet 
ist, schauen es die Kinder 
auch gerne auf Hütten durch. 
n  »Kinderwagen- & Tragetou-
ren Schwäbische Alb« von Sa-
bine Volkert und Simone 
Haas ist im Wandaverlag er-
schienen; Taschenbuchfor-
mat mit 192 Seiten. ISBN/
EAN: 9783902939166. 

Sabine Volkert hat gemeinsam mit ihrer Schwester Simone Haas die Wanderstrecken der 
Schwäbischen Alb auf Kinderwagentauglichkeit getestet und darüber ein lesenswertes Buch 
geschrieben.   Foto: Marschal

TSG lädt die
Kandidaten ein
Albstadt-Margrethausen. Die 
TSG Margrethausen plant  am 
Samstag, 11. Februar,     eine öf-
fentliche Podiumsdiskussion 
mit den  Kandidaten der Alb-
städter Oberbürgermeister-
wahl  in der Festhalle Margret-
hausen zu veranstalten. Be-
ginnen soll sie um 18 Uhr.    

Die beiden Familien Volkert und Haas waren ein Jahr lang jedes Wochenende auf einer 
anderen Strecke unterwegs. Auch den Kindern gefiel das. (Foto: Volkert)

Sabine Volkert hat gemeinsam mit ihrer Schwester 
Simone Haas die Wanderstrecken der 
Schwäbischen Alb auf Kinderwagentauglichkeit 
getestet und darüber ein lesenswertes Buch 
geschrieben. (Foto: Marschal)

Mit dem Kinderwagen über die Alb
Buch | Sabine Volkert und 
Simone Haas haben einen 
Wanderführer für die 
Jüngsten geschrieben
Wanderführer für die Schwäbische 
Alb gibt es viele – doch für eine 
bestimmte Zielgruppe erst seit kur-
zem: Sabine Volkert und 
Simone Haas haben Touren über 
die Schwäbische Alb zusammenge-
tragen, die kinderwagentauglich
sind.
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nDas Jugendcafé Loft  in der 
Kapellstraße 10 ist am Freitag 
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gendliche von 13 bis 17 Jah-
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zum Stammtisch im Gasthaus 
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n Redaktion

Auf dem Alpenhof
sind noch Plätze frei
Albstadt-Ebingen.  Bei der Fe-
rienfreizeit, die   vom 27. Feb-
ruar bis 3. März auf dem  
Alpenhof St. Martin in Klös-
terle stattfindet, sind noch 
Plätze frei. Wer   Ski fahren, 
Boarden  oder einfach nur  die 
Bergwelt   genießen möchte 
und dafür nicht auf die Schul-
ferien angewiesen ist, kann 
sich über die E-Mail-Adresse 
waeschle@kloesterle-verein. 
de oder unter der Telefon-
nummer 07431/97 14 666 
beim Klösterle-Verein über 
die Details der Ausfahrt infor-
mieren.

Frauenselbsthilfe
Krebs schwimmt
Albstadt. Die Gruppe Alb-
stadt-Balingen der Frauen-
selbsthilfe Krebs  trifft sich am 
Montag,   16. Januar,  um 13.15 
Uhr zum Schwimmen und 
zur Wassergymnastik im Bad-
kap. Weitere Auskünfte erhal-
ten Interessierte unter  der 
Telefonnummer  07435/80 54  .

kommen.  Die 56 Strecken 
zwischen Meßstetten und der 
östlichen Alb bei Aalen sind 
jeweils zwischen anderthalb 
und sechs Kilometer lang und 
lassen sich auch mit kurzen 
Beinchen, mit Kinderwagen 
oder  Trage   bewältigen. Die 
Zeiten, die man für die Stre-
cken braucht, sind mit 
Kinderbeinen bemessen, aber 
ohne Pausen- und Spielzeit. 

Nach Österreichurlaub 
Kontakt mit dem Verlag

Kinderwagen-Wanderführer 
gibt es laut Volkert, die mit 
ihrer Schwester in Laufen auf-
gewachsen ist, aber mit ihrer 
Familie mittlerweile in Balin-

gen wohnt, für fast alle Regio-
nen in Österreich, doch nicht 
für ihre Heimat, die Schwäbi-
sche Alb. Für ihren gemeinsa-
men Familienurlaub in Vor-
arlberg im Sommer 2021 ha-
ben sich die Zwillingsschwes-
tern einen solchen Ratgeber 
vom Wandaverlag gekauft 
und sind nach Kontakt mit 
der Verlegerin zum Ent-
schluss gekommen, einen sol-
chen Wanderführer auch für 
die Schwäbische Alb zu 
schreiben. 

Dann folgte ein Jahr voller 
Wanderungen: Fast jedes 
Wochenende waren die Fa-
milien unterwegs. Die Vol-
kerts hauptsächlich auf der 
Schwäbischen Alb, in der Nä-
he von Albstadt; die Ostalb 
deckte die Familie Haas ab, 
die noch bei Schwäbisch 
Gmünd wohnt und im Febru-
ar nach Tieringen zieht. Simo-
ne Haas, Pfarrerin von Beruf, 
ist nämlich die Ehefrau von 
Philipp Haas, dem neuen 
Pfarrer der Kirchengemein-
den Tieringen und Oberdigis-
heim. 

Oft erkundeten die Schwes-
tern mit ihren Männern und 
Kindern   gemeinsam die Weg-
strecken, gelegentlich kamen 
auch Freunde mit. 

Da die Familien gelände-
taugliche Kinderwagen ha-
ben, waren diese immer dabei 
und wurden zur Not auch mal 
getragen, wohlwissend, dass 
nicht alle Eltern Geländekin-

Wanderführer für die 
Schwäbische Alb gibt es 
viele – doch für eine be-
stimmte Zielgruppe erst 
seit kurzem: Sabine Vol-
kert und Simone Haas ha-
ben Touren über die 
Schwäbische Alb zusam-
mengetragen, die kinder-
wagentauglich sind. 

n Von Beate Marschal

Albstadt. Wandern, das ist für 
Sabine Volkert und ihre Zwil-
lingsschwester Simone Haas 
nicht nur seit der Coronapan-
demie ein liebgewonnenes 
Hobby. Seit die beiden Mütter 
sind – die Kinder von Sabine 
Volkert sind vier und zwei 
Jahre alt, die von Simone 
Haas ein und drei Jahre –, 
sind auch der Kinderwagen, 
die Trage oder der Buggy im-
mer mit dabei. 

Doch diese sorgen mitunter 
für Probleme. Nicht alle Stre-
cken sind kinderwagentaug-
lich oder kinderfreundlich ge-
staltet. Da es so wohl vielen 
Eltern geht, haben die Zwil-
lingsschwestern den Wander-
führer für »Kinderwagen- und 
Tragetouren Schwäbische 
Alb« geschrieben, der Anfang 
Dezember in den Handel ge-
kommen ist.

 »Mit Kindern geht es nicht 
darum, schnell auf den Gipfel 
zu kommen, sondern was es 
auf dem Weg alles zu entde-
cken gibt«, erzählt die 37-jäh-
rige Volkert. Im Wanderfüh-
rer werden nicht nur die Stre-
cke auf ihre Kinderwagen-
tauglichkeit getestet, sondern 
auch beschrieben, welche 
Entdeckungen Kinder ma-
chen können: Spielplätze, 
Höhlen, Ruinen, Spielstellen 
am Bach und Bänkle lassen 
Kinderherzen höher schlagen 
– schließlich wollen auch die 
Geschwister der Kinderwa-
genfahrer auf ihre Kosten 

Mit dem Kinderwagen über die  Alb
Buch | Sabine Volkert und Simone Haas haben einen Wanderführer für die Jüngsten geschrieben

Die beiden Familien Volkert und Haas waren ein Jahr lang je-
des Wochenende auf einer anderen Strecke unterwegs. Auch 
den Kindern gefiel das. Foto: Volkert

Albstadt-Ebingen. Die »Tal-
sperre«, die Schülerzeitung 
der Walther-Groz-Schule, hat 
einmal mehr den  Landeswett-
bewerb für Schülerzeitungen   
gewonnen.  Von insgesamt 60 
Teilnehmer aus 13 Schulen si-
cherte sich das Albstädter 
Team in der Kategorie der be-
ruflichen Schulen den ersten 
Platz. 

Diesmal war es die Ausgabe 
Nummer 105, welche die Jury 
prämiert hat, die sich aus 
SMV-Beauftragten sowie je 
einem Vertreter des SWR-Ju-
gendprogramms »Das Ding«, 
der Jugendstiftung Baden-
Württemberg, der Jugend-

presse Baden-Württemberg 
sowie des Landesschülerbei-
rats zusammensetzte. 

Staatssekretär Volker Sche-
besta hat elf Print-Zeitungen 
und zwei Online-Zeitungen in 
einer virtuellen Preisverlei-
hung ausgezeichnet und die 
Leistungen der  Schüler ge-
würdigt. »Gerade im Zeitalter 
der Digitalisierung ist ein 
kompetenter Umgang mit 
Medien wichtig. Schülerzeit-
schriften fördern das Interes-
se sowohl an unabhängiger 
journalistischer Berichterstat-
tung als auch an eigener Re-
cherche – und das bedeutet, 
die Dinge auch zu hinterfra-

gen und ihnen auf den Grund 
zu gehen«, sagte  Schebesta. 

Alle ausgezeichneten Schü-
lerzeitungen hätten ein hohes 
journalistisches Niveau in 
den einzelnen Beiträgen.  
Schebesta lobte die Macher: 
»Sie haben auch die aktuellen 
Themen aufgegriffen, die uns 
alle umtreiben und uns auch 
in den großen Blättern jeden 
Tag begleiten. Vom Klima-
schutz bis zum Krieg in der 
Ukraine – alle Themen haben 
die Schülerinnen und Schüler 
mit großem Engagement be-
handelt.« 

Die Redaktionsmitglieder 
Pascal Conzelmann, Aleyna 

»Talsperre« erneut Spitze im Land
Schülerzeitung | Talsperre gewinnt beim Landeswettbewerb

Memet und Annika Blagoje-
vic freuten sich gemeinsam 
mit ihrer betreuenden Lehre-
rin Carola Klaiber über die 
Auszeichnung, verbunden 
mit einer Urkunde, einem 

Geldpreis in Höhe von 300 
Euro und die Teilnahme am 
Medienworkshop. Schulleiter 
Hans-Jörg Fink beglück-
wünschte das Team zu sei-
nem Erfolg. 

So sehen Sieger aus (von links): Schulleiter Hans-Jörg Fink, 
Pascal Conzelmann, Aleyna Memet, Annika Blagojevic und 
Studienrätin Carola Klaiber Foto: Moser/Schularchiv

derwägen haben oder die-
sen tragen möchten. Die 
Touren in ihrem Wander-
führer sind nach Farben 
sortiert: Die meisten seien 
mit herkömmlichen Kin-
derwägen befahrbar, bei 
anderen Strecken empfeh-
len die Mütter gelände-
taugliche Varianten, und 
manche gehen nur mit Trage-
tuch. Weitere Symbole geben 
auf einen Blick Aufschluss 
über die Beschaffenheit der 
Routen. 

»Uns war es wichtig, ehr-
lich zu sein«, erzählt Volkert. 
Daher schreibt sie auch, wenn 
eine Strecke für Kinder etwa 
langweilige Passagen enthält. 
»Und manchmal haben Sa-
chen auch einfach nicht funk-
tioniert.«

Natürlich mit dabei sind 
das Traufgängerle, das abge-
kürzte Zollerburg-Panorama, 
das Wildgehege in Meßstet-
ten, das Hörnle und auch die 
Mammutbäume im Wannen-
tal bei Zillhausen. Ihre Re-
cherchen brachte die Fami-
lien auch an Orte, die sie noch 
gar nicht kannten. Ihre Lieb-
lingsstrecke? Diese kann Vol-
kert nicht benennen. »Das ist 
als wenn man das Lieblings-
kind bestimmen müsste.«

Ergänzt werden die Touren 
mit wertvollen Tipps: Wie 
muss ein Kinderwagen be-
schaffen sein, um ideal über 
Stock und Stein zu kommen? 
Wie können Kinder bespaßt 

werden, wenn sie nicht mehr 
weiter möchten?

Da alle Kinderwagen-Wan-
derführer des Wandaverlags 
standardisiert sind, konnten 
sich die beiden Schwestern 
leicht in die Autorentätigkeit 
hineinfinden. Nach den Wan-
derungen beantworteten sie 
die vom Verlag vorgegebenen 
Fragen und schrieben kurze 
Texte; die  Grafiken und das 
Layout wurden in Österreich 
professionell  bearbeitet. Auf 
den Bildern sowie  auf dem 
Cover  des handlichen Ta-
schenbuchs sind die Autorin-
nen mit ihren Familien zu se-
hen. »Es ist rückblickend 
schön auf den Bildern zu se-
hen, wie unsere Kinder  über 
das Jahr gewachsen sind, und 
was wir so erlebt haben«, sagt 
Volkert ein wenig stolz. Weil 
das Büchlein bunt gestaltet 
ist, schauen es die Kinder 
auch gerne auf Hütten durch. 
n  »Kinderwagen- & Tragetou-
ren Schwäbische Alb« von Sa-
bine Volkert und Simone 
Haas ist im Wandaverlag er-
schienen; Taschenbuchfor-
mat mit 192 Seiten. ISBN/
EAN: 9783902939166. 

Sabine Volkert hat gemeinsam mit ihrer Schwester Simone Haas die Wanderstrecken der 
Schwäbischen Alb auf Kinderwagentauglichkeit getestet und darüber ein lesenswertes Buch 
geschrieben.   Foto: Marschal

TSG lädt die
Kandidaten ein
Albstadt-Margrethausen. Die 
TSG Margrethausen plant  am 
Samstag, 11. Februar,     eine öf-
fentliche Podiumsdiskussion 
mit den  Kandidaten der Alb-
städter Oberbürgermeister-
wahl  in der Festhalle Margret-
hausen zu veranstalten. Be-
ginnen soll sie um 18 Uhr.    

https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.zwillinge-schreiben-buch-mit-dem-kinder-
wagen-ueber-die-schwaebische-alb.1f3aeb3f-fec3-489c-932f-609a3f65cf37.html

     Den gesamten Artikel von Beate Marschal könnt ihr hier lesen:

»Kinderwagen- & 
Tragetouren Schwäbische Alb« 
von Sabine Volkert und Simone
Haas ist im Wandaverlag erschienen;
Taschenbuchformat mit 192 Seiten. 
ISBN/EAN: 9783902939166
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